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An den Bürgermeister 

der Stadt Iserlohn 

Herrn  

Michael Joithe 

        

Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN : Übergangslösung für 

die KITA Springburg in den Kottmann-Hallen und generelle Strategie bei 

nicht nutzbaren KITA-Gebäuden       

      

        Iserlohn, den 31.7.2025 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

der Pressebericht vom 29.7.25 im IKZ über den vorübergehenden Umzug der 

KITA Springburg in die Kottmann-Hallen hat bei Erziehungsberechtigten für 

Verunsicherung gesorgt. Ein transparenter und verbindlicher Zeitplan ist 

essenziell, um den Familien Planungssicherheit zu geben. Die im IKZ erwähnten 

angedachten Vorbereitungen der Räumlichkeiten sollen „mit minimalem 

Aufwand“ umsetzbar sein. Hierzu haben wir einige Fragen, um deren zeitnahe 

Beantwortung wir bitten, jedoch spätestens in der Sitzung des 

Jugendhilfeausschusses am 1.10.25 beantwortet sehen möchten: 

1. Zeitplan und Außenanlage:  Welcher konkrete Zeitplan besteht für den 

Einzug der KITA Springburg in die Kottmann-Hallen, den späteren 

Umzug in Container und die Fertigstellung einer neuen Einrichtung? 

Welche Möglichkeiten gibt es, eine vorübergehende Außenanlage bei den 

Kottmann-Hallen anzulegen, um den Kindern ausreichend Bewegungs- 

und Spielmöglichkeiten im Freien zu bieten? 



2. Betroffene Familien und Unterstützungsmaßnahmen: Wie viele 

Familien sind von der Verlagerung betroffen, die nun nicht mehr zu Fuß 

den Kindergarten erreichen können und auf öffentliche Verkehrsmittel 

angewiesen sind? Welche Unterstützungsmaßnahmen plant die Stadt für 

betroffene Familien, insbesondere für solche, die über kein ÖPNV-

Abonnement verfügen und durch die Verlagerung zusätzliche Kosten 

tragen müssen? 

3. Zukunftsstrategie für KITA-Gebäude: Wie wird die Verwaltung 

generell in Zukunft mit potenziell nicht nutzbaren KITA-Gebäuden 

ähnlichen Baujahrs umgehen? Welche präventiven Maßnahmen werden 

bereits ergriffen, wie z.B. Teilsanierungen oder regelmäßige bauliche 

Kontrollen, um frühzeitig Probleme zu erkennen? Existiert ein Notfallplan 

für weitere KITAs, die kurzfristig nicht mehr nutzbar sein können? 

4. Auswirkungen auf den Verkehr: Werden vorübergehende 

verkehrstechnische Veränderungen, z.B. Geschwindigkeitsbegrenzungen, 

erfolgen? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Sylvia Olbrich       Claudia Wohlfarth 

Fraktionssprecherin      Sachkundige Bürgerin            

 

 


